
Das regelmäßige Preisrätsel 
für Oberurseler Bürger und Freunde. 

Einsendeschluss ist der  12. November 2017. 
Einmal im Monat veröffentlichen wir in der  „Oberurseler Woche" eine Frage, 

und vier Wochen später folgt dann an gleicher Stelle die Auflösung und die 
Bekanntgabe der Gewinnerin/des Gewinners.  

Zeitgleich steht beides auch im Internet. Das Ratespiel kommt aus der 
Tradition des Vereins für Geschichte und Heimatkunde Oberursel.  

Es ist möglich, Fragen an das Team zu stellen. 
Leserzuschriften  und Anmerkungen sind immer willkommen. 

 
Der Verein für Geschichte und Heimatkunde will mit diesem Ratespiel das 

Wissen um die Stadt, in der wir leben, vertiefen und das Angebot der 
Stadtführungen bereichern. 

 
Auf  www.ursella.org können Sie alle bisherigen Fragen und Antworten 

nachlesen und ausdrucken.  

Verein für Geschichte und Heimatkunde  
Oberursel (Taunus) e. V.  

Die Arbeitskreise sind Bereiche unseres Vereins, in denen Mitglieder 
sich für die Arbeit an verschiedenen Sachgebieten zusammenfinden: 

 Geologie  und Mineralogie  
 Industrie und Handwerk 
 Kennst Du Deine Stadt 
 Kulturdenkmale und Hauskataster 
 Stadtgeschichte  
 Vor- und Frühgeschichte  
 Zeitgeschichte (Camp King) 

 
Besuchen Sie uns im Internet 

www.ursella.org 



Verein für Geschichte und Heimatkunde  
Oberursel (Taunus) e. V.  

Frage von Ursula und Franz König 
 zur ersten Kaffeerösterei in Oberursel 

 

 

 

 

 

Einleitung: 

Oberursel ist zwar durch seinen 
Gewerbefleiß und den frühen 
Export von „Oberurseler Tuch“, 
Stockwaren und Schuhma-
schinen bekannt geworden  
(s. A. Korf 1901, 50 Jahre 
Gewerbeverein), doch wann die  

ersten Importprodukte in und von Oberursel aus Verbreitung fanden, ist 
weitestgehend unbekannt.  
 
Wahrscheinlich durch die Exportverbindungen nach Südamerika oder 
auch durch die jährlichen Verkaufsmessen im nahe gelegenen Messe-
platz Frankfurt entstand die Idee, Rohkaffee direkt aus Südamerika zu 
importieren. So wurde in Oberursel in den Jahren 1903/1904 die erste 
Kaffeerösterei gegründet. 
Ein sichtbares Hinweiszeichen auf diese Rösterei ist heute noch in 
unserer Stadt zu finden: Ein Relief an der Giebelseite eines Gebäudes in 
der Innenstadt. Es symbolisiert die Handelsbeziehung mit dem süd-
amerikanischen Kontinent.  
Zu sehen sind ein stilisierter Stern (Stern des Südens), der Zuckerhut 
und ein Segelschiff, das sich mit voller Takelage durch die Wellen 
kämpft.  
 
Preisfrage:  
An welchem Gebäude in der Stadt Oberursel ist dieses Relief auf der 
Giebelseite angebracht? 
 
Lösungswort: ……..  
(Straßennamen und Hausnummer)  
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Verein für Geschichte und Heimatkunde  
Oberursel (Taunus) e. V.  

Preisfrage:  

An welchem Gebäude in der Stadt Oberursel ist dieses Relief auf 
der Giebelseite angebracht? 
 
Lösungswort: ……..  
(Straßennamen und Hausnummer)  

? 
Die richtige Antwort ist an die Postadresse: 

Kennst Du Deine Stadt 
Stichwort: „Rösterei“, 

Holzweg 34, 61440 Oberursel 
zu senden. 

Sie können uns auch eine E-Mail senden: 
obugv@aol.com 

 
 

Der Preis ist eine CD  
mit den digitalen MTTEILUNGEN des Vereins,  

Ausgabe Nr.1 (1962) bis Nr.55 (2016) 
 

Einsendeschluss ist der 12. November 2017 
 

 Aus allen richtigen Antworten wird der Gewinner durch Los ermittelt.  
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

 
Die richtige Lösung erscheint am 7. Dezember in der  

 „Oberurseler Woche“  
und gleichzeitig unter: 

www.ursella.org 

 
Leserbriefe und Bilder sind immer willkommen. 

  
Absender: 
           Name…            

Vorname… 

Straße... 

Ort… 

Telefon… 


